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Einkaufen
Sprechen ist wie das tägliche Brot.
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Gespräche

Frau Kaminsky kauft im Supermarkt ein

Frau Kaminsky braucht: Milch, Jogurt, Butter, Mehl, Paprika, 

Nudeln, Eier und Salz. Sie schreibt daheim alles auf einen 

Zettel. Das sind acht Sachen. Sie nimmt eine große Tasche 

in das Geschäft mit.

Im Lebensmittelgeschäft nimmt sie einen Einkaufswagen. 

Sie legt nur die Dinge in den Wagen, die auf dem Zettel 

stehen. Das sind zwei Liter Milch, vier Naturjogurt und ein 

Fruchtjogurt, ein Viertelkilo Butter, zwei Kilo Mehl, einen 

roten und einen grünen Paprika, ein Paket Nudeln und eine 

Schachtel Eier. Sie sieht viele Sonderangebote. Es gibt 

günstiges Waschmittel. Frau Kaminsky legt ein Paket 

Waschmittel in den Wagen. Sie fährt durch die Gänge.  

Frau Kaminsky findet die Nudeln nicht. Deshalb fragt sie  

eine Verkäuferin.
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Gespräche

Frau Kaminsky:	� Können Sie mir bitte sagen, wo ich die 

Nudeln finde? Ich brauche Spaghetti.

Mitarbeiterin:	� Sie finden die Spaghetti im zweiten Gang, 

ungefähr in der Mitte, neben dem Mehl 

und dem Reis.

Frau Kaminsky:	� Danke für die Auskunft, 

auf Wiedersehen.

Jetzt hat sie alles im Einkaufswagen. Bei der Kassa bleibt 

sie stehen und bezahlt.

Welche Dinge legt Frau Kaminsky auf das Förderband?

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

Kassierin:	� Grüß Gott, alles zusammen macht 

22 Euro und 50 Cent.

Frau Kaminsky:	 Bitte schön, hier sind 50 Euro.

Kassierin: 	� Sie bekommen 27 Euro und 50 Cent  

zurück. Auf Wiedersehen und noch einen 

schönen Tag.

Frau Kaminsky:	 Danke und auf Wiedersehen.
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Gespräche

Herr Cerni geht in die Bäckerei

Die Familie Cerni freut sich am Samstag

Morgen auf frisches Brot. Herr Cerni

geht in die Bäckerei. Er möchte Semmel, Schwarzbrot und 

Zopfbrot kaufen. Seine Frau bittet ihn, noch ein Kilo Kaffee 

und zwei Liter Milch mitzubringen.

Was möchte Herr Cerni kaufen?

Verkäufer:	� Guten Morgen, Sie sind an der Reihe. 
Was möchten Sie?

Herr Cerni:	 Guten Morgen, ich möchte ein Kilo Kaffee.
Verkäufer:	 Welche Sorte?
Herr Cerni:	 Ich möchte die »Wiener Mischung«.
Verkäufer:	 Brauchen Sie auch noch Brot?
Herr Cerni:	 Ja, ich brauche zehn Semmeln.
Verkäufer:	 Maschinensemmel oder von Hand gemachte?
Herr Cerni:	� Geben Sie mir bitte die normalen 

(Maschinensemmel). 
Verkäufer:	 Gerne. Wünschen Sie sonst noch etwas?
Herr Cerni:	� Ich brauche noch einen großen Zopf und ein 

kleines Schwarzbrot.
Verkäufer:	 Sind die zwei Liter Milch für Sie?
Herr Cerni:	 Ja, bitte.
Verkäufer:	 Ist das dann alles?
Herr Cerni:	 Ja, danke.
Verkäufer:	 Das macht zusammen 14 Euro und 20 Cent.
Herr Cerni:	 Bitte schön, leider habe ich kein Kleingeld.
Verkäufer:	 Das macht nichts. Hier ist das Wechselgeld.
Herr Cerni:	 Danke und auf Wiedersehen.
Verkäufer:	 Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Tag.
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Gespräche

Frau Bellaria geht in die Metzgerei.

Frau Bellaria macht eine Pide zum Abend-

essen. Sie geht zum Metzger. Sie möchte

Hackfleisch einkaufen. Die Metzgerei in 

der Nähe bietet gute Qualität. 

Metzger:	 Grüß Gott, darf ich Ihnen behilflich sein?
Frau Bellaria:	 Ich brauche zwei Kilo Rindfleisch.
Metzger:	 Wofür brauchen Sie das Rindfleisch?
Frau Bellaria:	 Ich möchte eine Pide machen.
Metzger:	 Das kenne ich nicht.
Frau Bellaria:	� Das ist Brotteig mit kleinen Fleisch

stückchen.
Metzger:	� Brauchen Sie Geschnetzeltes oder 

Hackfleisch?
Frau Bellaria:	� Ich möchte Hackfleisch nur vom Rind, nicht 

vom Schwein.
Metzger:	 Das haben wir. Brauchen Sie zwei Kilo?
Frau Bellaria:	 Ja, bitte.
Metzger:	 Darf ich Ihnen sonst noch etwas geben?
Frau Bellaria:	� Geben Sie mir bitte noch etwas Fleisch für 

eine Suppe und Knochen dazu.
Metzger:	 Ist das dann alles?
Frau Bellaria:	 Ja, das ist alles. Danke.
	 Was bin ich Ihnen schuldig?
Metzger:	 Das kostet genau 19 Euro.
Frau Bellaria:	 Hier, bitte.
Metzger:	 Danke und auf Wiedersehen.
Frau Bellaria:	 Auf Wiedersehen.
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Erste Sätze: Ich kaufe ein

Einkauf im Lebensmittelgeschäft

Was kaufen Sie in der Bäckerei  /  in der Metzgerei  / 

im Supermarkt ein?

Verschiedene Tätigkeiten:

Bilden Sie Sätze!

Ich betrete das Geschäft und grüße. Ich nehme einen 

Einkaufswagen. Ich lege einen Sack Äpfel hinein ...............

............................................................................................

............................................................................................

Sie kaufen mit der ganzen Familie ein:

Wir betreten das Geschäft und grüßen. Wir nehmen 

einen Einkaufswagen ..........................................................

............................................................................................

............................................................................................

grüßen – kaufen – nehmen – legen – stellen – zeigen –

aussuchen – wegnehmen – vergleichen – schieben – 

fragen – bestellen – verpacken – einpacken – bitten – sich 

bedanken – warten – bezahlen – abzählen – verlassen
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Supermarkt Bäckerei Metzgerei
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Erste Sätze: Ich kaufe ein

Was passt? Kreuzen Sie an!

Glas

Dose

Flasche

Becher

Packung
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In der Brotabteilung: Geben Sie mir bitte ............................

In der Fleischabteilung: Ich möchte .....................................

In der Käseabteilung: Ich möchte gern ................................

Sie füllen Ihren Einkaufswagen:

Was geben / legen /stellen Sie alles in

Ihren Einkaufswagen?
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Erste Wörter: Auf dem Obstmarkt

Verschiedene Obstsorten:

Ordnen Sie die Zahl dem Wort richtig zu!

l die Ananas

l die Zitrone

l der Apfel

l die Banane

l die Kirschen

l die Birne

l die Zwetschke

l die Kiwi

l die Erdbeeren

l die Trauben
➀ ➁

➂

➆
➇

➈ ➉

➃ ➄
➅
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Erste Sätze: Auf dem Obstmarkt

Welche Früchte verkauft die Marktfrau?

Sie verkauft eine Ananas.

Sie verkauft fünf Äpfel.

Wie muss das Obst sein, das Sie kaufen?

Die Äpfel müssen rotbackig sein.

Die Birnen müssen saftig sein.

Wie darf das Obst nicht sein, das Sie kaufen?

Die Bananen dürfen nicht fleckig sein.

Die Ananas darf nicht schimmelig sein.

Was essen Sie am liebsten?

Ich esse gern frische Erdbeeren.

Ich esse gern saftige Äpfel.

Was mögen Sie nicht?

Ich mag keine wurmstichigen Äpfel.

Ich mag keine sauren Trauben.

reif – süß – saftig – lecker – sauer – weich – wurmstichig –

teuer – billig – groß – frisch – hart – unreif – gut – faul – 

rotbackig – ausgezeichnet – klein
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Erste Sätze: Auf dem Obstmarkt

Wie ist das Obst?

Der Apfel ist saftig. Die Äpfel sind saftig.

Die Birne ist reif. Die Birnen sind reif.

Das Obst muss frisch sein. 

Die Trauben dürfen nicht teuer sein.

Aber: Ich möchte frische Äpfel.

Ich mag saftige Birnen.

Ich mag unreife Früchte nicht gerne.

Regel: …………………....................………....…………..

..............……………….....................………....…………..

..............……………….....................………....…………..

Regel: …………………....................………....…………..

..............……………….....................………....…………..

..............……………….....................………....…………..
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Erste Wörter:
Auf dem Gemüsemarkt

Verschiedene Gemüsesorten:

Ordnen Sie die Zahl dem Wort richtig zu!

l die Gurke

l der Kohlrabi

l der Petersil (die Petersilie – der Bund)

l die Kartoffeln

l die Zwiebel

l die Karotte

l der Rettich

l der Lauch (die Stange)

l der Kopfsalat

l die Tomate

l der Schnittlauch (der Bund)

l die Aubergine/Melanzani

l der Paprika

l der Knollensellerie

l die Zucchini

➀ ➁

➂

➃
➄

➅

➆

➇

➈
➉
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13
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Erste Sätze:
Auf dem Gemüsemarkt

Ich möchte eine Gurke.

Ich möchte zwei Gurken.

Ich möchte einen Bund Petersilie.

Was kaufen Sie auf dem Markt ein?

Ich kaufe zwei Gurken ein.

Ich kaufe zwei Gurken und einen Kopfsalat ein.

Ich kaufe zwei Gurken, einen Kopfsalat und fünf Karotten ein.

Marktfrau: Was hätten Sie gern? Was darf es sein?

Käufer: Ich möchte ein Kilo Tomaten.

Mengenangabe: Stück – Bund – Kilo – Stange – 

ein halbes Kilo – 20 dag – ein Viertelkilo

Sich nach dem Preis erkundigen:

Wie viel kostet eine Gurke?

Wie viel kosten drei Zwiebeln?

Wie viel kostet ein Bund Petersilie?

Singular	 Plural	 Singular	 Plural

	 -n		  -ä-

die Gurke	 die Gurken	 der Apfel	 die Äpfel

die Karotte	 die Karotten	 der Baum	 die Bäume

die Tomate	 die Tomaten	 das Haus	 die Häuser
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Übung: Bestimmter und
unbestimmter Artikel

Was ist das?

Das ist ein Kaffee.

Das ist eine Uhr.

Das ist eine Torte.

Das ist ein Buch.

Finden Sie weitere Beispiele:

	 Singular	 Plural

der Stift	 ein Stift	 die Stifte	 (einige) Stifte

die Zeitung	 eine Zeitung	 die Zeitungen	 ..... Zeitungen

das Bett	 ein Bett	 die Betten	 ..... Betten

..................	 ....................	 .....................	 .....................

..................	 ....................	 .....................	 .....................

..................	 ....................	 .....................	 .....................

            Achtung Artikel!

               Setzen Sie den richtigen bestimmten

                   und unbestimmten Artikel ein:

…............… Milch, …............… Brot, …............… Butter, 

…............… Apfel, …............… Banane, …...........… Birne, 

…............… Marmelade, …............… Tee, …............… 

Kaffee, …............… Suppe, …............… Vorspeise, 

…............… Nachspeise, …............… Salat, …............…

Kartoffelsalat, …............… Weißbrot, …............… Eis,

…............… Kilo, …............… Packung, …............… Liter.
92
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Erste Sätze: Wer oder was?
Wen oder was?

Kaufst du den Salat?

Möchtest du eine Nachspeise?

Möchtest du Kaffee oder Tee?

Subjekt	 Verb	 Objekt im Akkusativ

Ich	 möchte	 einen Kaffee.

Du	 schreibst	 ein Buch.

Wir	 lesen	 eine Zeitung.

Wen oder was?

den Kaffee	 einen Kaffee

die Zeitung	 eine Zeitung

das Buch	 ein Buch

Ich
möchte

einen Kaffee.
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Setzen Sie den unbestimmten Artikel ein:

Ich kaufe eine Banane und einen Apfel.

Du kaufst ............ Flasche Milch und ............ Viertelkilo 

Butter.

Peter kauft ............ Weißbrot und ............ Glas Marmelade.

Susanne kauft ............ Vanilleeis.

Wir kaufen ............ Kilo Kaffee und ............ Packung

Kräutertee.

Ihr kauft ............ Apfel und ............ Liter Milch.

Sie möchten ............ Suppe und ............ Salat.

Andere Verben:

trinken: Was trinkst du? Ich trinke einen Schwarztee.

lesen: ..................................................................................

schreiben: ...........................................................................

essen: .................................................................................

kaufen: ................................................................................

bauen: ................................................................................

waschen: ............................................................................

rauchen: ..............................................................................

reparieren: ...........................................................................

singen: ................................................................................

bestellen: ............................................................................

zeichnen: ............................................................................

sehen: .................................................................................

Erste Sätze: Wer oder was?
Wen oder was?

94
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Erste Sätze: Wer oder was?
Wen oder was?

Subjekt 	 Objekt im Akkusativ 
(wer oder was?)	 (wen oder was?)

Der Kaffee ist heiß.	 Ich trinke einen Kaffee.

Die Zigarette ist stark.	 Ich rauche eine Zigarette.

Das Lied ist schön.	 Ich singe......................................

Die Blume ist verblüht.	 Ich werfe ............................ weg.

Das Kind ist traurig.	 Ich tröste ....................................

Das Haus ist groß.	 Ich besichtige ..............................

Das Mädchen ist blond.	 Ich sehe ......................................

Die Flasche ist voll.	 Ich hole .......................................

Der Plan ist fertig.	 Ich zeichne ..................................

Der Bruder ist fleißig.	 Ich lobe .......................................

Das Auto ist schmutzig.	 Ich putze .....................................

Die Vorspeise ist kalt.	 Ich esse ......................................

Die Nachspeise ist süß.	 Ich esse ......................................

Die Suppe ist gut.	 Ich bestelle ..................................

Der Kuchen ist lecker.	 Ich probiere .................................

Das Schnitzel ist knusprig.	 Ich bestelle ..................................

Der Apfel ist saftig.	 Ich kaufe .....................................

Der Salat ist würzig.	 Ich serviere ..................................

Das Brot ist frisch.	 Ich kaufe .....................................

Die Tasse Kaffee kostet g 2,50.	 Ich bestelle ..................................

Das Auto ist teuer.	 Ich habe ......................................

Das Kleid gefällt mir.	 Ich kaufe .....................................

Der Hund bellt.	 Ich höre ......................................

Der Teller ist schmutzig.	 Ich wasche ............................ ab.

95
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Erste Sätze: Wer oder was?
Wen oder was?

Finden Sie eigene Beispiele

Wer?	 Wen?	 Beispiel:

ich	 mich	 Ruf mich an.

du	 dich	 Ich rufe dich später an.

er (Peter)	 ihn	 Ich kenne ihn gut.

sie (Susanne)	 sie	 Ich treffe sie oft.

Sie (höfliche Anrede)	 Sie	 Kann ich Sie kurz sprechen?

wir	 uns

ihr	 euch

sie (Peter und Susanne)	 sie

Sie (höfliche Anrede)	 Sie

Ich liebe dich. Du liebst mich.

Ich liebe ihn. Er liebt mich nicht.

Ich

liebe

ihn.
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Erste Wörter: Meine Kleidung

Kleidungsstücke

Ordnen Sie die Zahl dem Wort richtig zu!

l die Strumpfhose

l die Handschuhe

l die Regenjacke

l das Kopftuch

l die Hausschuhe

l die Straßenschuhe

l der Pullover

l die Mütze

l der Anorak

l der Schal

l der Hut

l die Socken

l die Jacke

l das Shirt

l das Hemd

l der Mantel

l die Hose

l die Kappe

l die Bluse

l das Kleid

l der Rock

1

2

3
9

7

10

11

8

4

6

5
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Erste Wörter: Meine Kleidung

17

18

15

19

20 21

12

13

14

16
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Erste Sätze:
Ich packe meinen Koffer

Sie verreisen und packen den Koffer

Was packen Sie alles in den Koffer?

Ich packe einen Rock in den Koffer.

Ich packe eine Hose in den Koffer.

Ich packe ein Paar Schuhe in den Koffer.

Ich packe zwei Blusen in den Koffer.

Ich packe drei Röcke in den Koffer.

Ich packe eine lange und eine kurze Hose in den Koffer.

Ich packe die weiße Seidenbluse in den Koffer.

Ich packe den roten Faltenrock in den Koffer.

Wen oder was?

einen Rock (der)

eine Hose (die)

ein Hemd (das)

einen Mantel (der)

eine Jacke (die)

ein Kopftuch (das)
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Erste Sätze: Ich packe …

Was alles in der Handtasche ist: (Nominativ)

Was packen Sie in die Handtasche? (Akkusativ)

Adjektive:

Wie Kleidungsstücke sein können:

die Geldtasche – der Stadtplan – der Führerschein – 

das Flugticket – der Schlüsselbund – das Taschentuch –

der Pass 

eine Geldtasche – den Stadtplan – den Führerschein – 

ein Flugticket – den Schlüsselbund – ein Taschentuch – 

den Pass 

gemustert – geblumt – gestreift – kurzärmelig – bunt – 

langärmelig – ärmellos – modern – bequem – warm – 

wattiert – elegant – neu – billig – teuer

Ich packe eine Bluse in meinen Koffer.

Ich packe eine weiße Bluse in meinen Koffer.

Ich packe einen Rock ein.

Ich packe einen eleganten Rock ein.

Ich packe ein Taschentuch ein.

Ich packe ein buntes Taschentuch ein.
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Gespräche

Umtausch und Reklamationen

Die Rechnung stimmt nicht.
Frau Sinan:	� Guten Morgen, ich habe vor kurzem Milch 

gekauft. Die Rechnung stimmt nicht. 
Ich habe nicht 3 Liter Milch gekauft. 
Ich habe nur 2 Liter Milch gekauft. 
Hier ist der Kassazettel.

Frau Mayer:	� Entschuldigen Sie bitte. 
Sie bekommen das Geld zurück.

Frau Sinan:	 Danke und auf Wiedersehen.

Der Mikrowellenherd ist nach einer Woche kaputt.
Frau Sinan:	� Guten Tag, ich habe letzte Woche bei Ihnen 

einen Mikrowellenherd gekauft. Er ist kaputt. 
Gibt es eine Garantie?

Frau Nagel:	� Ja, es gibt eine Garantie. Sie können einen 
neuen Herd bekommen. Haben Sie das Gerät 
und die Rechnung dabei?

Frau Sinan:	 Ich habe beides mitgenommen. Hier bitte.
Frau Nagel:	� Ich gebe Ihnen einen neuen Mikrowellenherd 

mit und einen neuen Garantieschein. 
Auf Wiedersehen.

Frau Sinan:	 Vielen Dank und auf Wiedersehen.
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Gespräche

Die Hose passt nicht.
Frau Sinan:	� Grüß Gott, ich habe gestern in der 

Herrenabteilung eine Hose 
gekauft. Leider ist sie zu klein. 
Ich brauche sie eine Nummer 
größer. Kann ich sie um- 
tauschen? 

Frau Monika:	� Haben Sie die Rechnung 
mitgebracht?

Frau Sinan:	 Ja, die habe ich mitge- 
	 bracht. Hier ist sie.
Frau Monika:	� Gut, dann kann ich Ihnen die Hose  

umtauschen. Hier haben Sie das gleiche 
Modell, jedoch um eine Nummer größer. 

Frau Sinan:	� Jetzt bin ich sicher, dass sie passt. 
Danke für Ihre Hilfe und auf Wiedersehen.
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Gespräche

Reklamation im Schuhgeschäft
Herr Cerkan: 	 Grüß Gott.
Verkäuferin: 	 Grüß Gott.
	 Kann ich Ihnen helfen?
Herr Cerkan:	� Ich habe diese Winterschuhe vorgestern hier 

gekauft. Gestern habe ich gemerkt, dass 
das Leder einen Riss hat.

Verkäuferin: 	� Kann ich die Schuhe sehen? Haben Sie die 
Rechnung hier?

Herr Cerkan:	 Ja, hier ist sie.
Verkäuferin: 	� Wir schicken dieses Paar zurück, das dürfte 

kein Problem sein. Möchten Sie ein ande-
res Paar kaufen oder eine Gutschrift für das 
Geld? Ich kann Ihnen leider das Geld nicht in 
bar zurückgeben. 

Herr Cerkan:	 Ich möchte lieber eine Gutschrift.
Verkäuferin: 	 Einen Moment, bitte. – Da ist sie. 
Herr Cerkan:	 Vielen Dank. Auf Wiedersehen.
Verkäuferin: 	 Auf Wiedersehen.
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Übung: Artikel

Auto – Kleid – Bluse – Strumpfhose – Jacke – Anzug – 

Hose – Socken – Brot – Joghurt – Schuhe – Rechnung – 

Milch – Farbstifte – Mütze – Handschuhe – Butter –  

Obst – Herd – Waschmaschine – Mantel – Bananen – 

Salat – Gurke – Tomate – Fladenbrot – Käse – Wein – 

Fleisch – Unterwäsche – Heft – Buch – Mappe – Arbeits-

platz – Frau – Geschäft – Bäckerei – Kunde – Kundin –  

Schüler – Schülerin – Stunde – Haus – Türe – Zimmer

DER	 DIE	 DAS

Der Mantel – er	 Die Jacke – sie	 Das Kind – es

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................
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Ich kaufe am liebsten beim Bäcker ein. 

Du kaufst am liebsten beim Metzger ein.

Sie kauft am liebsten auf dem Markt ein.

Meine Mutter geht am liebsten in den Supermarkt.

Ich esse am liebsten Äpfel.

Was mögen Sie am liebsten? 

............................................................................................

Was mögen Sie nicht?

............................................................................................

Ich mag Erdbeeren.

............................................................................................

Du magst Weintrauben.

............................................................................................

Er mag Kaffee.

............................................................................................

105

Erste Sätze: Ich mag –
ich mag nicht

Was bedeutet MÖGEN?

MÖGEN bedeutet: ..............................................................

............................................................................................

ich mag	 wir mögen

du magst	 ihr mögt

er mag	 sie mögen

sie …………………

es ………….. 

Sie mögen
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Erste Sätze: Ich möchte

Mögen hat eine zweite Form: 

Ich möchte ein Kilo Schwarzbrot.

Du möchtest frisches Brot.

Sie möchte noch zur Post gehen.

Was möchten Sie diese Woche alles machen? 

(diesen Monat/dieses Jahr)

............................................................................................

............................................................................................

Was möchten Sie im Sommer machen? (im Winter/ im Urlaub)

............................................................................................

............................................................................................

Was möchten Sie trinken? (essen/bestellen/kaufen)

............................................................................................

............................................................................................

Wohin möchten Sie fahren?

............................................................................................

............................................................................................

Was bedeutet Ich möchte?

ICH MÖCHTE bedeutet: .....................................................

............................................................................................

ich möchte	 wir möchten

du möchtest	 ihr möchtet

er möchte	 sie möchten

sie …………………

es ………….. 

Sie möchten
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Erste Sätze: Ich muss, 
ich kann nicht, …

Ich muss arbeiten.

Ich muss bis 8 Uhr arbeiten.

Ich kann dich morgen besuchen.

Können Sie mir helfen?

Schreiben Sie eine Antwort auf:

1. Was muss ich heute tun?

............................................................................................

2. Was müssen alle Menschen tun?

............................................................................................

3. Was dürfen Ihre Kinder nicht machen?

............................................................................................

4. Was kann eine sehr alte Person nicht mehr machen?

............................................................................................

5. Was kann man in Vorarlberg im Winter machen? 

............................................................................................

6. Was kann man im Sommer machen?

............................................................................................

7. Was kann man hier mit Kindern machen?

............................................................................................

8. �Was muss man beachten, wenn man in Ihrem Land 

Urlaub macht?

............................................................................................

9. Was möchten Sie im Sommer machen?

............................................................................................
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Erste Sätze:
Können Sie mir sagen …

Entschuldigen Sie bitte, können Sie mir sagen,

wo die Bäckerei ist?

Darf ich Sie fragen, ob Frau Breuss hier ist?

Ich möchte wissen, wo ich das Formular abgeben kann.

Würden Sie die Rechnung schreiben?

Kann ich mit meiner Kreditkarte bezahlen?

Vervollständigen Sie die Tabelle

	 können	 müssen	 dürfen	 wollen	 sollen

ich	 kann		  darf

du	 kannst	 musst		  willst

er/sie/es	 kann				    soll

wir	 können		  dürfen

ihr	 könnt

sie	 können	 müssen		  wollen

Sie	 können				    sollen

Ich möchte gern – ich darf nicht – ich kann nicht

Ich möchte gern arbeiten.

Ich darf nicht, weil ich im Krankenstand bin.

Ich möchte gern arbeiten.

Ich darf nicht, weil ich keine Arbeitsgenehmigung habe.

Ich möchte gern das Kleid kaufen.

Ich kann nicht, weil es zu teuer ist.
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Erste Sätze:
Können Sie mir sagen …

Formulieren Sie die folgenden Fragen 

nach dem Beispielsatz um:

Wo sind die Nüsse?

Können Sie mir sagen, wo die Nüsse sind?

Wo sind die Eier?

Können Sie mir sagen, wo ..................................................

Wo ist das Mehl?

............................................................................................

Wo ist der Reis?

............................................................................................

Wo ist die Umkleidekabine?

............................................................................................

Wo ist die Kassa?

............................................................................................

Wo kann ich bezahlen?

............................................................................................

Wo ist die Bank?

............................................................................................

Wo ist die Metzgerei?

............................................................................................

Wo ist die Bushaltestelle?

............................................................................................

Wo arbeitet Herr Müller?

............................................................................................
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Übung: Ich muss, 
ich kann nicht, …

Übung: Vervollständigen Sie die Sätze

	 1.	� Natasha ist krank. 

Sie ...................... nicht in die Schule gehen.

	 2.	 .................... du Milch einkaufen gehen?

		  Nein, ich ................... nicht. Ich muss noch arbeiten.

	 3.	 ................... Sie mir sagen, wo die Beihilfenstelle ist?

	 4.	 Ich ................... manchmal nicht einschlafen.

	 5.	 Du ................... mehr Tee trinken. 

	 6.	� Jugendliche unter 18 Jahren ..................... diesen Film 

nicht anschauen.

	 7.	 Ich ................... diese Medizin einnehmen.

	 8.	 Du ................... nicht mit dem Auto fahren. 

		  Du hast keinen Führerschein.

	 9.	 Du ................... nicht Radio hören. Das Gerät ist kaputt.

	10.	 Nein, du ................... das nicht essen. Du bist krank.

	11.	 Wir ................... mit dem Auto fahren.

		  Mit dem Fahrrad ist es zu weit.

	12.	 ................... du mir bitte helfen?

	13.	 ................... Sie diesen Kuchen probieren?

	14.	 ................... wir uns den Film anschauen?

	15.	 Wir ................... alles im Messepark kaufen.

	16.	 ................... wir jetzt schon fahren?

	17.	 ................... du mich auf der Reise begleiten?

	18.	 Was ................... ich nehmen?

		  Den grünen oder den roten Pullover?
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Erste Sätze: Vergangenheit

Was gehört zusammen?

Ordnen Sie zu:

regnen	 gefahren

schauen	 gegangen

warten	 geregnet

bringen	 besucht

fahren	 gewartet

gehen	 geschaut

besuchen	 gemacht

sagen	 gebracht

machen	 genommen

sein	 gesagt

nehmen	 gewesen

anschauen	 angeschaut

Ordnen Sie die Verben in die untenstehenden

Gruppen ein:

Schwache Verben	 Starke Verben	 Gemischte Verben

warten – gewartet	 gehen – gegangen	 fahren – gefahren

………………...…..	 .............................	 ...............................

………………...…..	 .............................	 ...............................

………………...…..	 .............................	 ...............................

………………...…..	 .............................	 ...............................

………………...…..

………………...…..

Sonderformen: besuchen – besucht, telefonieren – telefoniert,

sein – gewesen



112112112

Schau, ich habe ein schönes Kleid.

Ich habe das Kleid gestern gekauft.

Ich habe ...	 Ich bin ...

neue Schuhe gekauft.	 nach Dornbirn gefahren.

meine Tante besucht.	 im Spital gewesen.

mit meiner Schwester telefoniert.	 auf die Post gegangen.

die Nachrichten angeschaut.	 zur Nachbarin gegangen.

1.	Was haben Sie gestern (am Wochenende) gemacht?

............................................................................................

2.	Was haben Sie gestern gekauft?

............................................................................................

3.	Wen haben Sie am Sonntag besucht?

............................................................................................

4.	Wann haben Sie die Nachrichten angeschaut?

............................................................................................

Übung: Vergangenheit

Verwenden Sie haben mit	 Verwenden Sie sein mit
allen reflexiven Verben und	 Verben, die einen Orts-
allen, die einen Akkusativ 	 wechsel oder eine Ver-
bei sich haben:	 änderung anzeigen:
kaufen, lesen, schreiben,	 gehen, fahren, laufen,
sich waschen,	 springen, sterben,
sich rasieren, …	 einsteigen, aussteigen,
Finden Sie weitere Verben:	 wandern, werden, …
..........................................	 Finden Sie weitere Verben:
..........................................	 ..........................................
..........................................	 ..........................................
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Übung: Vergangenheit

Ergänzen Sie die folgenden Sätze mit dem Verb 

haben oder sein und der richtigen Form des Verbes:

1.	 Ich .................... in Salzburg .................... (sein).

2.	� Am Freitag Abend ...................... ich den Zug 

.................... (nehmen). 

3.	 In Salzburg .................... es .................... (regnen).

4.	� Ich .................... mit dem Taxi zum Hotel .................... 

(fahren).

5.	� An der Rezeption .................... eine Angestellte auf 

mich .................... (warten).

6.	� Sie .................... mir die Schlüssel des Zimmers 

.................... (geben).

7.	� Ich ................. in das Zimmer .................. (gehen) und 

................... meine Sachen ................... (auspacken).

8.	� Dann ................... ich das Nachtjournal im Fernsehen 

.................. (anschauen).

9.	� Um Mitternacht .................. ich schlafen .................. 

(gehen).

10.	�Im Seminar .................... ich einige nette Leute 

......................... (kennenlernen).

11.	�Wir .................... viel .................... (diskutieren) und 

.................... (lachen).

12.	Wir .................... gut .................... (essen).
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Erste Sätze: Wer, wem?

Ich gratuliere dir.

Das Kleid steht dir.

Es passt dir gut.

Personalpronomen:

Wer?	 Wem?

ich	 mir

du	 dir

er	 ihm

sie	 ihr

Sie	 Ihnen

wir	 uns

ihr	 euch

sie	 ihnen

Sie	 Ihnen

Wem?

Wir gratulieren Ihnen.

Wir danken Ihnen.

Er hilft ihm.

Wir schreiben ihr.

Wir glauben dir.

Ich
gratuliere

dir.
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Übung: Wer, wem?

Weitere wichtige Verben – Wer? Wem?

Finden Sie eigene Beispiele:

glauben: �Ich glaube dir nicht! 

Glaubst du mir?

............................................................................................

gelingen: Die Schokoladetorte gelingt mir immer.

............................................................................................

passen: Dieser Rock passt dir nicht mehr.

............................................................................................

stehen (Kleidung): �Diese Hose steht dir gut. 

Der Anzug steht ihm nicht.

............................................................................................

gehören: ............................................................................

............................................................................................

gefallen: .............................................................................

............................................................................................

schmecken: .......................................................................

............................................................................................

danken: ..............................................................................

............................................................................................
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In meinem Land gehe ich:

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

In Österreich gehe ich:

auf den Markt

in den Supermarkt

in das Lebensmittelgeschäft

in die Bäckerei

in die Metzgerei

in die Apotheke

zum Bauern

In meinem Herkunftsland kaufe ich:

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

............................................................................................

Bei uns und bei euch
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In Österreich kaufe ich:

Äpfel, Birnen, Sellerie ...........................................................	

............................................................................................

Ich kaufe keine ....................................................................

............................................................................................

In meinem Herkunftsland kann ich handeln, wenn ich 

............................................................................................

................................................................................. kaufe.

In Österreich kann ich handeln, wenn ich .......................

............................................................................................

................................................................................. kaufe.

Billige Waren in meinem Land:

............................................................................................

............................................................................................

Billige Waren in Österreich:

............................................................................................

............................................................................................

Teure Dinge in meinem Land:

............................................................................................

............................................................................................

Teure Dinge in Österreich:

............................................................................................

............................................................................................

Bei uns und bei euch
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